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Jahrgang 1939

Kjoffeiwanoff morgen beim Führer
Der Verlauf des Staatsbesuchs der bulgarischen Gäste in der Reichshauptstadt

Zahlreiche Empfänge
Berlin . 4 . Juli .

Ministerpräsident und Minister des Aeußeren
und Frau Kjosseiwanoff treffen am heutigen
Dienstag gegen 23 Uhr in Rosenbach ein ,
wo sich der bulgarische Gesandte in Berlin ,
Draganoff , und der deutsche Ehrendienst mit
dem stellvertretenden Chef des Protokolls , Le¬
gationsrat von Halem , dem Stabsleiter des
Verbindungsstabes des Stellvertreters Des

Nach Berlin abgereist
Sofia , 4. Juli .

Die bulgarische Telegraphenagentur meldet : Ministerpräsident und Außenminister Kjoj¬

seiwanoff begab sich mit Gattin und Tochter und den Herren seiner Begleitung Montag
abend im Sonderzug nach Berlin , wo er der Reichsregierung einen offiziellen Besuch ab¬

statten wird ."

Georg Kjosseiwanoff

Führers , 4 -Oberführer Stenger , und Oberst und Frau Draganoff im Hotel Kaiserhof ein | arbeitsführers Hier ! das Arbeitslager Schors : nisterpräsidenten auch die Geschäftsbereiche
von Wartenberg zur Begrüßung einfinden .

Der Sonderzug trifft am morgigen Mitt¬
woch um 14. 30 Uhr in Berlin ein. Reichs¬außenminister von Ribbentrop wird im
Auftrage des Führers den bulgarischen Mi¬nisterpräsidenten auf dem Anhalter Bahnhofbegrüßen , wo sich Mitglieder der Reichsregie¬
rung und der Reichsleitung der NSDAP . sewie weitere führende Persönlichkeiten Don
Staat , Partei und Wehrmacht , ferner
deutsche Gesandte in Sofia und die Mitglieder
der bulgarischen Gesandtschaft zum Empfang
einfinden . Nach dem Abschreiten der Ehren¬
kompanie werden die bulgarischen Gäste im
Kraftwagen zum Gästehaus der Reichsregie¬
rung , Schloß Bellevue , geleitet , wo Mi¬
nisterpräsident und Frau Kjosfeiwanoff für die
Dauer des Staatsbesuches wohnen .

der

Um 15 . 40 Uhr stattet der bulgarische Mi¬
nisterpräsident in Begleitung des bulgarischen
Gesandten in Berlin dem Reichsaußenministerim Auswärtigen Amt einen Besuch ab , den
dieser um 16 . 30 Uhr im Schloß Bellevue
widert .

er =

Am Nachmittag empfängt der Führer den
bulgarischen Ministerpräsidenten in der Neuen
Reichskanzlei . Am Abend veranstaltet der
Führer zu Ehren der bulgarischen Gäste eine
Abendtafel im Hause des Führers .

Am Donnerstag um 10 Uhr leat Minister
präsident Kjosseiwanoff am Ehrenmal Unter
den Linden einen Kranz nieder . Hierauf be¬
geben sich die bulgarischen Gäste zum Rathaus ,
um sich in das Goldene Buch der Stadt Berlin
einzutragen . Um 11. 30 Uhr werden die Be¬
sprechungen im Auswärtigen Amt fortgesetzt .
Am Mittag geben der bulgarische Gesandte

garische Ministerpräsident in der GesandtschaftFrühstück . Um 17 Uhr empfängt der bul¬

die Mitglieder der bulgarischen Kolonie. Am
Abend veranstaltet der Reichsminister des Aus¬
wärtigen und Frau von Ribbentrop ein Essen
im Hotel Esplanade .

Am Freitagvormittag besichtigen die bul :
garischen Gäste in Begleitung des Reichs:

ten Ministerpräsident Generalfeldmarschall Gö¬
heide am Fehrbellinsee . Am Mittag veranital¬

ring und Frau Göring zu Ehren des bulgari:
schen Ministerpräsidenten und Frau Kjosse¬
iwanoff in Karinhall ein Frühstüð .

Die bulgarischen Gäste werden am Freitag
um 18 Uhr die Reichshauptstadt wieder ver¬

lassen , um sich nach Sofia zurückzubegeben .

Adolf Hitler besichtigt die Luftwaffe
Höchste Bewunderung für die deutsche Flugzeugtechnik

Der Führer und Oberste Befehlshaber besich
tigte Montag in Gegenwart des Oberbefehls :
habers der Luftwaffe ,
Göring, die Erprobungsstelle der Luftwaffe

Generalfeldmarschall

-

Nachdem das Deutsche Reich und die

Reichshauptstadt vor Tagen den Königlich
bulgarischen Finanzminister und Präsidenten
der Bulgarischen Staatsbant , Bojikoff ,
begrüßen konnten , ist für die nächsten Tage
ein offizieller Staatsbesuch des bulgarischen
Ministerpräsidenten angekündigt . Dr . Georg
Kjosseiwanoff , der neben dem Amt des Mi

gelegenheiten verwaltet , begann vor drei
der Auswärtigen und der Kulturellen Ans

Jahrzehnten seine diplomatische Laufbahn ,
erlebte also als junger Diplomat die schwes
ren Zeiten des Balkankrieges und die
Kämpfe des Weltkrieges . Vorher hatte
Kjosseiwanoff der 1884 in der bulgaris

schen Stadt Peschtera , in einem Tal des Ros

dope -Gebirges , geboren wurde in Paris
Rechtswissenschaften studiert und dort den

Doktorgrad erworben . In Paris begann

auch seine diplomatische Tätigkeit . Später
führte ihn seine Tätigkeit zur Gesandtschaft
nach Rom , dann nach Istanbul und Bern .

Berlin , 4. Juli . An der Besichtigung nahmer ferner u. a . teil 1920 war er als Geschäftsträger in Ber .

der Chef des Oberkommandos der Wehrmacht , lin tätig , bis ihn die Leitung der bulgas
Generaloberst Keitel , der Staatssekretär der rischen Diplomatie wieder nach Paris über =

Generaloberst Milch , General der Flat rest wurde Kjosseiwanoff zum Außerordent
Luftfahrt und Generalinspekteur der Luftwaffe , siedeln ließ . Nach kurzer Tätigkeit in Buka¬

Rechlin . artillerie Rüdel , der Chef der Luftwehr Ge- lichen Gesandten und Bevollmächtigten Mis
Der Generalluftzeugmeister der Luftwaffe , General der Flieger Stumpff , der Chef des as war 1931 .

neralleutnant Udet , unterrichtete den Führer Ministeramtes im Reichsluftfahrtministerium niſter in Athen ernannt .
nach

über den neuesten Entwicklungs- und Erpro- Generalmajor Bodenschat , der Chef des Ge- Seiner dortigen Tätigkeit folgten
bungsstand der deutschen Luftwaffentechnik . neralstabes der Luftwaffe Oberst I eschonet , einem zweiten Abschnitt in Rumänien

sowie von der Begleitung des Führers u . a . zwei Jahre in der jugoslawischen Haupt¬
Reichsleiter Bormann und die persönlichen stadt , eine Zeit , die für das spätere Werk
und militärischen Adjutanten des Führers . der Aussöhnung zwischen Sofia und Belgrad

große Bedeutung gewinnen sollte . 1934 vom
König zum Leiter der Königlichen Kanzlei
nach Sofia berufen , trat Kjosseiwanoff ein

binett Toscheff ein . Schon damals fand er
Jahr darauf als Außenminister in das Ka¬

bei seinem Amtsantritt versöhnliche Worte
gegenüber dem jugoslawischen Nachbarn , die
in Belgrad ein gutes Echo fanden , zumal
König Alexander einer Besserung der Bezie =
hungen zwischen den beiden Nachbarländern
weitschauend Bahn gebrochen hatte . In
dieser außenpolitischen Lage machte sich der
Außenminister zum Vollstrecker des Willens
seines Königs der in dem Ausgleich ein
Werk des Friedens und der Festigung der
Verhältnisse auf dem Balkan anstrebte . Als
die Regierung Toscheff gegen Ende des
Jahres 1935 zurücktrat, wurde Kjosseiwanoff
zum Ministerpräsidenten berufen , eine Ers
nennung , die eine wesentliche Entspan
nung in die jugoslawisch - bulgarischen Be¬
ziehungen brachte , nicht zuletzt , weil der
Ministerpräsident schon damals das Außen¬
ministerium beibehielt .

Zahlreiche neueste Flugzeuge wurden am Bo¬
den vorgeführt und zeigten anschließend in der
Luft Spitzenleistungen an Schnelligkeit,
technischer Leistungsfähigkeit und fliegerischem
Schneid ihrer Besatzungen .

Der Führer gab wiederholt seiner höchsten
Bewunderung und Anerkennung
über den hohen Leistungsstand der deutschen
Flugzeugtechnik und das fliegerische Können der
deutschen Luftwaffe Ausdruck .

Nerven des Truppenkörpers im Manöver

gonnen .

Syrien soll aufgeteilt werden
Damaskus , 4. Juli .

sische Kommissar des Libanon -Distriktes, Puaux ,
Der zur Zeit in Damaskus weilende franzö¬

übergab der Presse eine Erklärung , die die seit
langem erwarteten neuen Maßnahmen Frank
reichs in Syrien ankündigt . Diese Maßnahmen
zielen auf eine weitgehende , ,Dezentralisierung "
das heißt Aufteilung Syriens und dessen
Umwandlung in einen „söderalistischen Staat "
ab. So soll das Alauitengebiet Djebel Drus
weitgehende „Autonomie " erhalten , während
in der syrischen Petroleum -Provinz Al Jazireh

Gästen , die an dem Manöver teilnehmen , einen der Vertreter des französischen Kommissars den
Empfang im Fürstenhof zu Bad Wildungen , Sonderauftrag erhalten soll , unter den einzel¬
bei dem u. a. auch der Chef der italienischen nen Gruppen des Landes einen Ausgleich" her¬Genietruppe , Giuliano , führende Männer beizuführen . Diese neuen Maßnahmen der
von Partei und Behörden aus den zuständigen französischen Verwaltung laufen dem französisch¬
Gauen , führende Männer der Wehrwissenschaft syrischen Vertrag vom Jahre 1936 zuwider . Bis¬
und der Wehrwirtschaft zugegen waren . her hat sich die Bevölkerung ruhig verhalten .

Zehntausend Soldaten mit Funk und Fernsprecher eingesetzt
( Eigener Bericht )

Bad Wildungen , 4. Juli .

Im Raume Bad Pyrmont , Paderborn ,
Siegen , Bad Kissingen und Sondershausen hat
die Heeres-Nachrichten-Rahmenübung 1939 be¬Unter Leitung des Inspekteurs der
Nachrichtentruppe , Generalmajor Fellgiebel , wird
das Nachrichtenwesen des deutschen Heeres einer
Uebungen kommen ungefähr 10 000 Mann der
bis zum 7. Juli dauernden Gewaltprobe unter¬

Bei dieser größten aller bisherigenzogen .
Nachrichtentruppe mit modernster Ausrüstung ,

Fernsprecher, Funt , Fernschreiber, zum Einsatz.

Der Rahmen ist sehr groß gewählt . Auf der

Grundlage einer Angriffsaufgabe für mehrere
Armeen von fünf Tagen und fünf Nächten wird
erprobt , ob die Nachrichtenverbindungen gebaut

und bei dem Tempo des modernen Bewegungs¬
trieges ständig ergänzt werden können, die zur
Führung dieser Armeen unbedingt nötig sind.
„ Die Nerven des Truppenkörpers" , wie man

die Nachrichtenformationen nennt , erleben in
dieser Zeit eine eingehende Ueberprüfung, die
beweisen soll, daß das deutsche Nachrichtenwesen
heute noch mehr als früher in Ausbildungs¬
stand und Ausrüstung in der Welt führt .

Da diese fünftägige Uebung nur als Rah¬
menübung gestaltet ist, kommt lediglich die
Nachrichtentruppe aktiv zum Einsatz , und zwar
von der Armee über das Korps bis zur Divi¬

fion herunter . Im Gegensatz zu gewöhnlichen
Manövern finden also keine Kampfhand¬
lungen statt , und kein Schuß fällt . Einzig
und allein geht es darum , die dem Heer zur
Verfügung stehenden Nachrichtenformationen
auf Herz und Nieren zu prüfen und die unge¬
heuer wichtigen Nachschubfragen praktisch zu
flären .

Montag abend gab der Inspekteur der Nach¬
richtentruppe Generalmajor Fellgiebel den

Adolf Hitler beim Staatsbegräbnis für General Knochenhauer
Der Führer spricht den Angehörigen des Verstorbenen sein Beileid aus . (Presse -Hoffmann .)

-

Das deutsche Volt wird in Kjosseiwanoff
den Beauftragten des Königs von Bulgarien
und den Repräsentanten des fleißigen bul¬
garischen Volfes begrüßen .

General Werth besucht Deutschland
Berlin , 4 . Juli .

Auf Einladung des Oberbefehlshabers des
Heeres , Generaloberst von Brauchitsch , trifft der
Chef des Generalstabes der Königlich - ungaris
schen Honved , General der Infanterie Werth ,

am heutigen Dienstagabend zu einem mehrs
tägigen Besuch in Berlin ein .

Versammlungsruhe
Berlin , 4 . Juli .

Wie im Vorjahr hat auch in diesem Jahr der
Reichspropagandaleiter der NSDAP . für die
Monate Juli und August eine allgemeine Vers
sammlungsruhe für die Partei , ihre Aemter ,
Gliederungen und angeschlossenen Verbände ans
geordnet . Hiervon unberührt bleiben die Vers

anstaltungen der Gaufilmstellen der NSDAP . ,
der NSG . „ Kraft durch Freude " sowie die
Attion ,,Alte Kämpfer sprechen zur HI ."



Die GA . schafft den politischen Soldaten
Rundfunkansprache des Stabschefs Luße über Sinn und Wesen der Wehrmannschaften

Köln , 4. Juli .

Die vor und nachmilitärische Wehr
erziehung ist, wie bekannt, durch den Führer der
SA . übertragen worden . Nach dem Willen des
Führers hat jeder gediente Soldat die Pflicht ,
bis zu seinem 35. Lebensjahre Dienst in derdeutschen Wehrmannschaft zu leisten . Dieser
Wehrmannsdienst wird von der SA . geleistet .
Er bildet auf dem Gebiete der Wehrertüchti¬
gung eine Ergänzung zu den militärischen
Uebungen bei der Wehrmacht, zu denen der
Reservist im Laufe der Jahre von Fall zu Fall
einberufen wird . Die Angehörigen der 44, des
NSKK . und NSFK . erfüllen ihre Dienstpflicht
als Wehrmann bei ihren eigenen Gliederungen .
Ueber Sinn und Wesen der Wehrmannschaften
hat Stabschef Luze im Großdeutschen Rund¬
funt gesprochen .

Ein Erlaß des Führers vom 19 . Januar

1939 sieht die Bildung von Wehrmannschaftenund die Erhebung des SA . -Sportabzeichens zum
SA . -Wehrabzeichen vor . Der Stabschef verwies
sodann auf die weiteren Aufgaben der SA . zur
Wehrerziehung des deutschen Volkes . Das
ganze Leben hindurch , so sagte er , wird der
deutsche Mann seine soldatische Haltung beibe¬
halten , werden ihm die soldatischen Tugenden ,
beren Elemente Tapferfeit , Trewe , Entschlossen¬
heit , Mut . Manneszucht und Kameradschaft
bilden . erhalten bleiben . Von der national¬
sozialistischen Weltanschauung durchdrungen
und geformt im Geist eines echten Soldaten¬
tums , wird so der Wehrwille des deutschen
Voltes bis in die kleinsten Verästelungen des
Privatlebens hineingreifen . Bis zum 1. Ofto¬
ber wird das organisatorische Gerüst in seinen
Einzelheiten fertig sein . Um den Rusammen¬
hang mit den Wehrerfagbezirken , Wehrmelde
ämtern usw . herzustellen , ist es notwendig , in
den einzelnen Standorten gewisse Umgliederun
gen vorzunehmen .

Bei Besichtigungen , fo fuhr Stabschef Luke
fort , fonnte ich mich bei den verschiedenen
Gruppen überzeugen , daß die Voraussetzungen
in allen Gruppen geschaffen worden sind . Mit
besonderer Freude hat es mich erfüllt , von den
militärischen Dienststellen zu hören , daß vieler¬
orts SA . - Führer und - Männer so weit voran
sind , daß sie in besonderen Einheiten zur Spezial¬
ausbildung zusammengefaßt werden konnten ,
weil sie in ihren Leistungen zum Teil weit
überragten . Es ist erreicht worden , daß bereits
jekt fast im ganzen Reich freiwillige SA . - Ge¬
meinschaften gebildet werden konnten , die den
ersten Grundstock für die ab 1. Oftober aufzu =
stellenden Wehrmannschaften abgeben . Der
Stabschef stellte sodann die vor und nachmili¬
tärische Ausbildung im einzelnen dar . Die
vormilitärische Ausbildung finde mit dem Er¬
werb des Wehrabzeichens in der Jungmann¬
schaft ihren Abschluß . Dieser Dienst für das
Wehrabzeichen bezwecke die Entwicklung der
seelischen und moralischen Kräfte , die zum Ar¬
beitsdienst und zum Dienst in der Wehrmacht
befähigen .

Der Stabschef erinnerte an eine Stelle in Für die Durchführung des Wehrmannschafts¬
dem Buch des Führers „ Mein Kampf " , worin dienstes , so fuhr Stabschef Luze fort , sind
Adolf Hitler den Kämpfern des Welt- seitens der Obersten SA.-Führung die not¬
Jahrtausende vergehen , so wird man nie von
frieges ein stolzes Denkmal seht : Mögen wendigen Maßnahmen getroffen und werden

Seldentum reden und sagen dürfen , ohne des habe außerdem in Berlin in engstem Einver¬
von mir laufend bekanntgegeben . Ich selbst

deutschen Heeres des Weltkrieges zu gedenten " . nehmen mit den Oberbefehlshabern des Heeres ,In diesem Geist , gestärkt durch den Geist der der Kriegsmarine und der Luftwaffe sowieBlutzeugen der Bewegung , werde der aus dem mit dem Chef des Oberkommandos der Wehr¬aktiven Wehrdienst Entlassene seine soldatische macht einen Wehrst ab gebildet , dem je einWeiterbildung erhalten . Er werde in dafür Offizier der drei Wehrmachtsteile angehören .vorgesehenen Stunden im Monat seinen Dienst Aufgabe dieses Wehrstabes ist es , in ständigerausüben , in denen er die Sorgen des Alltags Verbindung mit allen zuständigen Stellen mirim Zusammensein mit treuen Kameraden ab- bei der Durchführung der vom Führer erlasse¬streift . Für diese Aufgabe müßten die Ange- nen Verfügung vom 19. Januar 1939 planendhörigen aller Wehrmachtsteile erfaßt werden . und beratend zur Seite zu stehen und mit dabei
Während in anderen Gliederungen die ent - zu helfen , daß in engster kameradschaftlichersprechenden Mannschaften der Spezialausbil - 3usammenarbeit zwischen Partei und Wehr¬
dung zugewiesen werden , werden alle übrigen macht , zwischen dem politischen und dem
von der SA . erfaßt , wobei die Reiter , Fahrer , Waffensoldaten der Wille des Führers , dem

die Marine von den entsprechenden Sonder - soldatische Erziehung zu geben, seine Erfüllung
Pioniere . Nachrichten , Sanitätsmänner und deutschen Mann die notwendige politische und
einheiten der SA . ausgebildet werden . findet .

Kriegshezer sollen ins Kabinett

-

Mutmaßungen um einen Besuch Chamberlains beim König
London , 4. Juli . Die Schriftleitung.) eingesetzt hätten ,

politik "

Montag vormittag überraschenderweise in den habe .
Ministerpräsident Chamberlain begab sich die die Regierung erst später angenommen

Budingham -Palast ,
eine einstündige Unterredung hatte .

wo er mit König Georg

Bertragsbrüchiges England !

-

Kairo , 4. Juli .
In gewissen Londoner Kreisen bringt man

Chamberlains Besuch beim König in Zusam =
menhang mit den immer lauter werdenden Ge - Das ägyptische Blatt „ Ahram " veröffentlicht
rüchten über eine Erweiterung des Kas eine Zuschrift des Außenministers des Yemen ,
binetts , wobei man vor allem an Chur - Mohammed Raghib , in der es heißt , daß der
chill und Eden denkt . Verschiedene Londoner englische Rundfunk fortfahre , im Zusammen¬
Zeitungen drängen bereits seit Tagen auf die hang mit den Angriffen des britischen Militärs
und es ist beachtlich , daß jezt auch die beiden
Berufung Edens und Churchills ins Kabinett , gegen das Städtchen Shabwa und das um¬

führenden Provinzblätter Manchester Guar - sprochenen Demen -Besiz bzw. ein arabisches
liegende Gebiet also gegen einen ausge¬

dian “ und „ Yorkshire Post " in die gleiche Kerbe Gebiet
hauen . Beide Blätter betonen , daß das der Re¬
gierung ,,nur Gutes tun könne" . Chamberlain
würde , so schreibt Manchester Guardian " , nicht
nur die Wirksamkeit der augenblicklichen Re¬
gierung durch eine solche Maßnahme heben ,
sondern auch gleichzeitig das Vertrauen erhöhen ,
denn sowohl Churchill wie Eden hätten , , nur
einen Fehler begangen " , daß sie sich nämlich
bereits vor Monaten für eine Politik (,, Kriegs : ben sei .

-

ten . Er , der Außenminister , füge daher zur Ver¬
entsprechende Meldungen zu verbrei¬

öffentlichung und zur Klarstellung eine Abschrift
der Protestnote bei , die der König von Yemen
an den König von England gerichtet habe und
aus der eindeutig hervorgehe , daß Shabwa und
das umliegende Gebiet seit Menschengedenken
vom Yemen - Gebiet niemals abgetrennt gewesen
und selbst in der Türkenzeit unberührt geblie¬

Eine lakonische Meldungad
Wieder Besprechungen in Moskau - Paris und London schweigen

sei . Man rechne domit , daß diese Aussprache
noch nicht die lekte gewesen " sei .

Moskau , 3. Juli .

Die sowjetamtliche Agentur „Tak " meldet :
Molotow empfing am 3. Juli den Botschafter

Großbritanniens . Seeds , den Botschafter Frank¬

Die
ihnen die Antwort der Sowjetregierung auf die
lekten englisch -französischen Vorschläge.
Unterredung dauerte über eine Stunde ."

Paris , 4. Juli .
In unterrichteten französischen Kreisen wirdNach dem aktiven Wehrdienst erfolge die reichs , Naggiard , sowie Strang und überreichte

die Uebergabe der sowjetrussischen Antwort an

Wehrerziehung im Wehrmannschaftsdienst oder
im Spezialdienst in anderen zuständigen Glie¬
derungen . Die nachmilitärische Wehrerziehung
habe zum Ziel , daß der Soldat des Führers
feine Kampfbereitschaft bewahrt und seinen
nationalsozialistischen Glauben so festigt , daß er
bis an sein Lebensende Soldat der national
fozialistischen Idee und damit Kämpfer für
Volk und Vaterland bleibt .

London , 4 . Juli .
Zu der neuen Unterredung zwischen Molotow

und den Vertretern Englands und Frankreichs
berichtet Reuter aus Mostau , daß Molotow
die Sowjetantwort zu den jüngsten englisch¬
französissichen Vorschlägen überreicht habe , über
deren Inhalt jedoch nichts Näheres " bekannt

Der Wochenendputsch in Danzig
Sebe gegen Deutschland unter Mitwirkung verantwortlicher Bolitiker

Berlin , 4 . Juli .

Wieder einmal ist die systematische Heze ge =
gen Deutschland kläglich zusammengebrochen .
Seit etwa einer Woche überboten sich die Blät :
ter der Westmächte gegenseitig in Alarm¬

, meldungen und Lügenparolen über einen
Nazi -Butsch in Danzig " , der am Sonntag

stattfinden sollte . Heute sind diese Hezprophe :
ten nun in der unangenehmen Lage , den
jämmerlichen Zusammenbruch der neuesten
Lügenkampagne irgendwie bemänteln zu
müssen. Zwar hat sich in Deutschland niemand
durch diese Provokationen aus der Ruhe brin¬
gen lassen; rüdschauend seien aber einmal diese

Informationen aus zuverlässigster Quelle "
zusammengestellt .

-

-

dung vom Sonnabend konnte auch schon nie¬
mand mehr die Straßen Danzigs passieren ,
ohne von SA . - Männern die den Namen
Seimwehr angenommen hätten auf das ge¬
naueste kontrolliert zu werden . Dak die Ti¬
mes " im Wettstreit der Propheten nicht fehlen
darf , nimmt uns nicht wunder . Am Sonn¬
abend berichtete sie zum Beispiel , daß die Lage
in Danzig sich immer mehr zugespikt hätte .
Vorbereitungen eines unmißverständlichen
militärischen Charakters wurden getroffen und
Kriegsmaterial tomme ständig von Deutsch¬
land nach Danzig .

Moskau bestätigt . Man glaubt in den gleichen
Kreisen , daß diese Antwort bereits in den
späten Nachmittagsstunden des Montag dem
Quai d' Orsay vorgelegen hat , doch hat sich das
französische Außenministerium über den Inhalt
der sowetrussischen Antwort in eisiges Schweigen
gehüllt .

In unterrichteten Kreisen legt man diese
zurückhaltung folgendermaßen aus : Wenn die
sowjetrussische Antwort wirklich besonders gün¬
stig ausgesehen hätte , würde man wohl sogleich
irgend etwas darüber zu hören bekommen
haben .

Holland will keine „Garantie "
Den Haag , 4 . Juli .

Im Zusammenhang mit den Moskauer Ver¬
handlungen zwischen den Vertretern der Re¬
gierungen von Frankreich , England und Sow¬
jetrußland hat die niederländische Regierung
durch ihre Gesandten in London und Paris
nochmals den traditionellen niederländischen
Neutralitätsstandpunkt dargelegt und darauf
verwiesen, daß Holland außerhalb der
augenblicklich bestehenden Gegensäke bleiben
wolle .

Neue Verschärfung in Sientiin

einzugehen, wenn nicht die bedauerliche Tat¬
Es lohnt sich kaum , auf diese erneute Seze London , 4 . Juli .

Die Londoner Blätter berichten aus Tientsin
fache festzustellen wäre , daß nicht nur gewisse über eine weitere Verschärfung der Blockade.
Auslandsjournalisten , deren Treiben längst Die Zufuhr an verderblichen Lebensmitteln
bekannt ist , sondern auch verantwortliche sei erneut eingeschränkt worden . Kohlen seien
Staatsmänner sich an der Banikmache be¬ nur in so geringen Umfange wie zur Zeit der
teiligten . Erinnert sei nur an die englische schärfsten Blockade erhältlich . Für Freitag
Rede -Inflation und an die Ausführungen des würden in Tientsin und anderen großen
französischen Ministerpräsidenten , der ebenfalls Städten Nordchinas antibritische Massen
den Eindruck erweckte , als stände eine Weli - demonstrationen vorbereitet . Der Ruf nach
tatastrophe um Danzig unmittelbar bevor . Rüdgabe der ausländischen Niederlassungen

an China werde immer lauter .

Am besten informiert war die Londoner und
Warschauer Presse . Hier konnte man fogar Sen
genauen Zeitpunkt dieses Putsches lesen : Am
Sonntagnachmittag Punkt 15 Uhr sollte er be¬
ginnen . Die Pariser Zeitungen vom Freitag
und Sonnabend wußten übereinstimmend
und daher unbedingt sicher , daß der Führer
sich am Sonntag nach Danzig begeben werde . Nachdem nun dieser Putsch " nicht stattge¬
Aber nicht nur das : sogar die Dauer seines funden hat , redet man sich in London mit dem
Aufenthaltes , der natürlich das Signal für nicht gerade mehr neuen Trick heraus , der
den Wochenendputsch darstellen sollte , war ihm Führer sei vor den Drohungen und der Ent¬
von der Nachrichtenagentur Fournier vorgeschlossenheit der Demokratien zurückgewichen .
schrieben , zwei Tage würde der Führer in
Danzig bleiben . Zu immer erstaunlicheren Tai¬
sachen ,,verdichteten " sich die Gerüchte über
Danzig . Die gesamte Neuyorker Presse be¬
richtete in riesigen Schlagzeilen am Freitag ,
daß 600 000 Mann Reserven in Deutschlandmobilisiert worden seien und zum Einmarsch
bereitständen . Die SA . -Fliegerdivision " sei
bereits feierlich in Danzig eingerückt . In an¬
deren Zeitungen war es wieder die aller¬
dings inzwischen aufgelöste Legion Condor .
So genau kommt es ja auch nicht darauf an .
wenn man hehen will . Nach einer Reutermel¬

Hitler hat tatsächlich während des Wochen¬
endes einen Putsch in Danzig geplant " , schreibt
zum Beispiel der „ Sunday Dispatch " . "seine
Absichten sind aber am Freitagabend in Lon¬
don bekanntgeworden ." Das genügte natürlich ,
damit Berlin den Plan fallen ließ. Auch die
ruhige und würdevolle Haltung der polnischenRegierung " wird gerühmt . Ueber die Aeuße¬

rungen polnischen Größenwahns sieht man in
London natürlich hinweg . Es ist die gleiche
Methode , wie wir sie im Mai vorigen Jahres
hörten , als Deutschland ja ebenfalls vor dem
Druck der Westmächte kapitulieren mußte !

Protestschritt in Moskau
Tokio , 4. Juli .

Der japanische Botschafter in Moskau , Togo ,protestierte schärfstens wegen der fortgesetzten
Beeinträchtigung der vertraglich garantierten
japanischen Del - und Kohlenkonzession sowie der
Fischereiindustrie in Nordsachalin. Togo hat in
der Unterredung auf die Möglichkeit einer Ver¬
schärfung der Lage hingewiesen, sofernMoskau nicht Japans Rechte anerkenne .
Moskau sich Japans Forderungen gegenüber
ablehnend verhalten hat , hat das japanische
Außenamt entschiedene Maßnahmen zur Wah¬
rung japanischer Interessen in Nordsachalin
getroffen .

Da

Schaum gegen Eisen
Ein britischer Staatsmann hat es nicht

leicht . Mit allen guten alten Sitten haben die
bösen Nazis aufgeräumt . Selbst in den geruh
samen Frieden des Londoner Wochenendpara
dieses ist eine Bresche geschlagen worden . Statt
am Freitagabend den Wochenendkoffer und die
Angelrute zu packen , klemmt man die gewichtige
Aktentasche unter den Arm und reiſt, dem Vor¬
bild der Freunde an der Seine folgend , am ges

zu halten , Reden am laufenden Bande , Reden
heiligten Sonntag im Lande umher , um Reden

bei jeder passenden und unpassenden Gelegen¬
heit .

schwer auf den schmalen Gentlemen -Schultern
Wem die Sorgen eines Empires zentner¬

lasten , muß sich umstellen , von lieben Gewohn =
heiten lassen und Opfer bringen . Die Völker
Europas werden Lord Halifax jedenfalls zu
ewigem Dank verpflichtet sein ; denn er hat , wie
die englischen Blätter gestern schrieben , seine
wohlverdiente Wochenendruhe geopfert “ , „um

, , Europa den Frieden " zu erhalten .
Diese Feststellung könnte erschüttern , wenn sie

nicht so urkomisch wäre . Lord Halifax und seine
Freunde an der Themse und Seine haben an

zum soundsovielten Male der Welt klarzumachen
diesem Wochenende in einer Flut von Reden

versucht , worüber sie selbst am meisten im Zwei¬
fel sind , und eine Entschlossenheit bekundet , vor
der ihnen heimlich graut . Wie der kleine Moritz ,
der von Mutti auf den dunklen Speicher ges
schickt wird , versuchen sie , sich selbst durch lautes
Geschrei Mut zu machen .

Englische Entschlossenheit " hat am vergan¬
genen Wochenende , wie die britischen Propa =
gandisten trompeten , Deutschland von einem

Pläne der Nazis in Danzig sind durch den hel¬
neuen Gewaltstreich abgehalten " . Die finsteren

denhaften Rittergeist Lord Halifax ' und Ge¬nossen verhindert und der Friede der Welt zum
soundsovielten Male gerettet worden .

Hier enthüllt sich die ernste Seite der eng
lisch -französischen Wochenendkomödie , und man
erkennt , daß der größte Unsinn der britischen
Lügenpropaganda seine Methode hat . Man
faselt erst tagelang von einer neuen dicht bes
vorstehenden Krise " , beunruhigt die Welt¬
öffentlichkeit mit unsinnigen Gerüchten , um vor
unwissenden Massen nach der ausgebliebenen

eigenen Maulheldentums hinweisen zu können .
Prophezeiung auf den angeblichen Erfolg des

ihre Vorgänger gehabt und werden auf die
Diese Art , diplomatischer Siege " haben bereits

Weltöffentlichkeit kaum noch Eindruck machen
tönnen . Sie liegen auf der gleichen Linie wiedie phrasenhafte Behauptung eines französischen
Fliegergenerals , daß die französische Luftwaffe
heute die beste Europas sei . Bei den eiges
nen Völkern soll mit solchen Methoden die Ab¬
neigung gegen ein neues Blutvergießen in
Europa überwunden und die nötige Kriegs =
stimmung vorbereitet werden . Sie lies
gen auch auf der gleichen Linie wie die Vers
suche , die breite Masse des deutschen Volkes von
ihrer Führung zu trennen .

Alles das sind vergebliche Anstrengungen .Die Welt ist inzwischen hellhörig geworden , unddie Demonstrationen englischer Schwäche im
Fernen Osten und in Moskau haben allenthals
ben ein so schallendes Gelächter ausgelöst , daß
Londoner Kathederblüten heute kein Herzklopfen
mehr auszulösen vermögen .

Machen Sie jetzt
den guten Anfang ,

mäßiger und dafür

, ,besser " zu rauchen
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Kürzmeldungen
Der Schwere Kreuzer „ Admiral Hipper " ist

Montag zu einer Auslands-Ausbildungsreise
ausgelaufen , die ihn nach dem schwedischen Has
fen Hernösand und nach der estländischenHaupt .
stadt Reval führen wird . Die U - Boots :
flottille Lohs wird auf einer Auss
bildungsfahrt dem schwedischen Hafen Helsings
borg vom 10. bis 14. 7. inoffiziell einen Besuch
abstatten .

Der Reichsprotektor hat eine Verordnung er

Städten Brünn , Iglau , Mährisch -Ostrau und
lassen , durch die die Stadtvertretungen in den

Olmüz mit sofortiger Wirkungaufgelöst werden.
Der Danziger Senat hat eine Verordnung zur

Sicherstellung des Kräftebedarfes für Aufgaben
von besonderer staatspolitischer Bedeutung er¬
lassen .

Wie die Bank von Danzig mitteilt , hat sie
den Transfer für Zins - und Zahlungsdienst für
die Danziger Auslandsanleihen bis auf weis
teres eingestellt .

Auf dem Flugplak Le Bourget begrüßte
der französische Marineminister Campinchi
den englischen Kriegsminister Hore Be =

englischen Vereinigung nach Paris gekommen
lisha , der zu einem Bankett der französisch¬

iſt .

Der Neuseeländische Finanzminister Nash , der
sich zur Zeit in England aufhält , sprach in
Dublin . Nash erklärte es für unwahrscheinlich,
den werde, wenn Großbritannien in einen Krieg
daß Neuseeland eine Expeditionsarmee entsens

verwickelt werden würde .

haltsjahr endgültig bewilligte Haushaltsplan
Der für das am 1. Juli begonnene Haus¬

der Vereinigten Staaten stellt mit 13,1 milliar
den Dollar einen neuen Ausgabenrekord dar .



Quer durch In - und Ausland
Borarbeiten für den Reichsvarteitag Tragödie der britischen Kolonie GambiaNürnberg , 4 . Juli .

Die Organisationsleitung der Reichspartei¬
tage , deren Führung in den Sänden des Ein Augenzeugenbericht unterstreicht die „vorbildliche " Politik Englands

London , 4 . Juli .
Reichsorganisationsleiters Dr. Len liegt , be =
gann Montag offiziell mit den Vor =
arbeiten für den diesjährigen Reichs¬ Aus einem bisher wenig beachteten Winkel
parteitag . des britischen Kolonialreiches veröffentlicht derAus diesem Anlaß besuchte Reichsorgani - Daily Expreß “ einen Augenzeugenbericht, dersationsleiter Dr. Ley den stellvertretenden schwerlich mit den amtlichen Auslegungen desGauleiter Karl Holz . Dr. Ley verwies auf die Folonialministeriums über die britische Kolo¬große Ehre , die Nürnberg als dem rassischen nialverwaltung im Einklang stehen dürfte . Das
Zentrum des deutschen Volkes durch die Ah - Blatt hat einen Sonderberichterstatter nach der
haltung der Reichsparteitage zuteil werde . britischen Kolonie Gambia
Sodann trugen sich der Reichsorganisations geschickt , der zu folgenden Feststellungen kommt :

in Westafrita
leiter und seine Mitarbeiter in das Gästebuch Die Kolonie besteht aus 250 Europäern und
des Gauhauses ein Im Anschluß daran gab 200 000 Eingeborenen . Die Steuereinnahmen
Oberbürgermeister Liebel den Mitgliedern der gehen von Jahr zu Jahr zurück, obschon dieOrganisationsleitung im Hotel Der deutsche Steuersäge ständig erhöht werden , und die Ver¬Hof" ein Essen. Am Abend fand ein kamerad - waltungskosten steigen von Jahr zu Jahr . Im
schaftliches Beisammensein statt . laufenden Finanzjahr ergibt sich ein Unterschuß
Bolnische und ukrainische Sendungen werden muß. Die Zahl der Arbeitslosen ist

von 50 000 Pfund , der aus Reserven gedeckt

nicht festzustellen , da sie weder statistisch erfaßt
werden noch irgendwelche Unterstützung ere
halten .

Berlin , 4. Juli .

In Erweiterung des ausländischen Sprachen
dienstes im Deutschen Rundfunk sind nunmehr
auch Sendungen in polnischer und ukrainischer
Sprache eingerichtet worden .

Die Sendungen in polnischer Sprache werken
ab morgigen Mittwoch täglich abends in der
Zeit von 20. 15 Uhr bis 35 Uhr sowie von 22. 15
bis 22. 30 Uhr über die Reichssender Königsberg
und Breslau , die ukrainischen Sendungen täg¬
lich wie bisher in der Zeit von 19. 50 bis 20. 00
Uhr über den Reichssender Wien gehen .

In sechzehn Tagen um die Erde
(Eigener Bericht )

Magdeburg , 4. Juli .
Die amerikanische Schriftstellerin Clara

Adams will einen Reford aufstellen . Sie hat
den Plan , unter Benuzung der normalen Flug¬
linien von Neuvork aus die Erde zu umfliegen
und nach 16 Tagen wieder in Neuyork zu lan¬
den . Die Schriftstellerin traf jetzt auf dem Flug¬
hafen Halle -Leipzig in Schkeudig ein , nachdem
fie am 28. Juni zu ihrem Fluge in Neuyork ge¬
startet war . Ueber Marseille erreichte sie den
Flughafen Halle -Leipzig . Vom Flughafen
Schkeudig aus flog sie sofort weiter , um schon
am 6. Juli in Hongkong , am 7. Juli in Manila
und am 13. Juli in San Franzisko zu sein . Am
14. Juli hofft Clara Adams ihren Rundflug in
Neuyork beenden zu können .

Statistische Angaben über die hohe Sterblich :
feitsziffer infolge Verhungerns oder Unter¬
ernährung sind ebenfalls nicht vorhanden . Eine
englische Krankenpflegerin erklärte dem Bericht :
erstatter , besonders während der Regenperiode
sei die Kindersterblichkeit sehr hoch . Es sei ein
Wunder , daß noch so viele übrigblieben .

Ein Afrikaner erzählte dem Berichterstatter ,
daß viele Männer in Bathurst seit Jahren
ohne Arbeit seien . Mehrere Familien
lebten in einer Hütte , um die Miete zu sparen .

Manchmal lebten zehn Menschen auf sechs bis
acht Quadratmeter Raum . Die sanitären An¬
lagen seien unzureichend , so daß viele von
Seuchen ergriffen werden . Die Arbeiter derbritischen Verwaltung erhielten einen Wochen
lohn von zwölf Schilling , wovon die Verwal¬
tung fünf Schilling für Miete einbehalte . Im
vergangenen Jahre habe die britische Verwal¬

habt . Die Hälfte davon sei für persönliche
tung einen Ausgabenetat von 240 000 Pfund ge¬

3 wede und Beamtenpenstonen ausgegeben
worden . In der Kolonie seien 67 britische Be¬
amte , die 45 000 Pfund Gehalt , persönliche Zu¬
lagen , Reisekosten , freie Fahrten zwischen Eng¬
land und der Kolonie für sich und ihre Frauen
und zum größten Teil auch noch eingeborene

tämen. Für die Verwaltung der Landwirt¬
Arbeiter fostenlos zur Verfügung gestellt be¬

schaft , des wichtigsten Erwerbszweiges der Ko¬
lonie , seien im Etat nur knapp 6000 Pfund
vorgesehen , ein Betrag , der zur Hälfte für Ge¬
hälter und Reisekosten für europäische Beamte
Verwendung finde . Dagegen unterhalte aber
die Verwaltung ein Sekretariat , das viel über¬
flüssige Schreibarbeit mache und nahezu 9000
Pfund koste.

Zu der ganzen Tragödie Gambias frage man
sich , ob diese befreiten Sklaven wirklich dem
Schicksal der Sklaverei entronnen seien . Diese
schwarzen Briten seien an Händen und Füßen
gebunden , von der Wiege bis zum Grabe an
weiße Briten .

Die , ,Thetis Untersuchung beginnt
Zeugenaussage des geretteten Kapitäns - Bor Stanhopes Rücktritt ?

(Drahtbericht unseres Vertreters in London) | seien sofort die Nahrungsmittelvorräte des
London , 4. Juli .

Montag begann der Untersuchungsaus¬
schuß des Thetis " - Unglücks" seine Arbeit . Nach
zweistündigen Ausführungen des Generalstaats¬
anwalts über den Sergang der Katastrophe
machte der gerettete Kapitän Oram seine
3eugenaussage . Seine Darstellung gab ein er¬
schütterndes Bild von den bangen Stunden im
Innern des gesunkenen U -Bootes . Durch den
Wassereinbruch , so teilte Kapitän Oram mit ,

Holland stellt Panzereinheiten auf
( gloj gita

Ein Maschinengewehrwagen für Land - und Wasserfahrten
(Drahtbericht uns . Vertreters in Amsterdam )

Amsterdam , 4. Juli .
Im Zuge der niederländischen Aufrüstung

ist die Seeresleitung dazu übergegangen , in ge¬
steigertem Umfange Panzer -Einheiten aufzu¬
stellen . Während man bisher gezwungen war ,entsprechende Bestellungen an die einschlägige
Industrie des Auslandes zu vergeben , wurden
jetzt die ersten Versuche mit eigenen Erzeug¬
nissen durchgeführt , deren Ergebnisse nach An¬
sicht der Sachverständigen außerordentlich be¬
friedigend sein sollen .

Eine Anhängerwagen -Fabrik in Eind
hoven hat einen sogenannten Maschinen¬
gewehr -Wagen gebaut . der an die Stelle von
Motorrädern mit Beiwagen treten soll . Die Be¬
sagung besteht aus vier Mann . Der Motor be¬
findet sich in der Wagenmitte . Zu beiden Seiten

Stellen - Angebote

nstall
Für Ostfriesland
tüchtiger , erfahrener

Versicherungsinspektor

ist auf der Antriebsachse eine Kreuzkuppelungangebracht , von der Antriebsachsen über das
Differenzial auf die Vorder- und Sinterräder
wirken . Außerdem kann durch wenige Hand¬
griffe eine Schiffsschraube montiert werden , dader Wagen nicht nur geländegängig , sondernauch schwimmfähig ist und sich sowohl zu
Wasser als auch zu Lande vorwärts und rück
wärts bewegen kann . Es handelt sich um eine
Konstruktion , die der Erste Leutnant der Artil
lerie van der Trappen entworfen hat .

Die gleiche Fabrik hat einen schweren Panzer¬
wagen herausgebracht , der bei einem Gewicht
von 6 Tonnen ein Geschütz und drei Maschinen
gewehre als Bewaffnung aufweist . Die Be¬
sazung besteht aus fünf Mann . Die Geschwin¬
digkeit beträgt 75 Klm . /Std . vorwärts und 50
Kim. /Std . rückwärts .

ili

gesucht , der mit Werbearbeit vertraut ist und eine
Mitarbeiterorganisation betreuen und ausbauen kann .
Festanstellung und Direktionsvertrag . Nach Bewährung

Altersversorgung .

Bewerbungen mit Lebenslauf an

Deutscher Ning , Versicherungsgesellschaften ,
Bezirksdirektion Weser / Ems , Bremen , Am Dom 6.

Pflichtjahrmädel
gesucht .

Frau R . Bruns , Berum .

Gelucht auf ofort tur meinen
frauenlosen Haushalt eine
tüchtige , erfahrene

Haushälterin
Boit Hoh ntirchen , Jeverland.
B . Redelss , Attebrücke ,

Suche ein tüchtiges

junges Mädchen
für den Haushalt .
Frau von Rose , Aurich ,
Eschener -Allee .

Gesucht zum 15 . Juli oder
später ein

Fräulein
für Haushalt und Laden .
Schr . Angebote unter Nr . 78
an die OTZ . , Leer .

Suche für sofort

1 Hausgehilfin
und

1 Zimmermädchen
Hotel Reichshof , Norden ,
Fernruf 2761 . .

Eine Sausgehilfin
für Küche und Haus zum 15. Juli
oder später gesucht .

Frau Harms , Bremen ,
Knochenhauerstraße 27 .

Suche auf sofort einen
tüchtigen

Kraftfahrer
Chr . Hamming , Timmel ,
Fernruf 49 .

Suche auf sofort einen

Bäckergesellen
Ulrich Meyer ,
Bäckerei und Konditorei ,
Sage ( Ostfriesland ) .

Gesucht ein junger , zuverlässiger

Suche auf sofort ein sauberes, Bäckergehilfe
ehrliches

Mädchen
welches selbst . arbeiten fann ,

Friz Ahlers , Bäckerei und
Konditoret , Schwei i . D.
Fernrut 20 .

wegen Einberuf, des jezigen Bewerbungen3. Landdienst . Geh . u . Fam .
geholt .

Schiffes verlorengegangen , so daß die Bejagung
während der Rettungsarbeiten und bis in ihre
letzte Stunde auch noch hungern mußte . Immer
wieder wies der Kapitän auf das helden¬
mütige Verhalten der eingeschlossenen
Besazung hin .

Die Untersuchung dreht sich , soweit es bisher
zu übersehen ist , um zwei Fragen : Wie tam es ,
daß die Luke der einen Torpedokammer geöffnet
war ? Dieser Fehler führte den Wasserein¬
bruch in die vorderen Torpedoräume herbei
und verursachte den Kopfstand des Bootes . Und
zweitens : Warum konnten nicht weitere An¬
gehörige der Besatzung durch die Davis -Ret¬
tungsapparate aus dem Boot gelangen , nachs
dem in vier Fällen diese Methode erfolgreich
war ?

bis zu welchem Grade der Vorwurf der Nach
In den nächsten Tagen soll geprüft werden ,

ässigkeit , der gegen die Admiralität er¬
hoben worden ist, zu Recht besteht . Man nimmt
an , daß Marineminister Lord Stanhope
wird und hält Churchill in diesem Falle
im Verlauf der Untersuchung zurücktreten

für seinen Nachfolger .

Unbekannte Leichen angetrieben
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 4 . Juli .

Französisch -Nordafrika zwischen Philippeville
Im Golf von Bone an der Küste von

und Tunis wurden mehrere männliche Leichen
angetrieben , die noch nicht identifiziert werdenfonnten .

Kaufe

abgeferfelte Sauen

bezw . Schweine
zur Mast . Um Angeb . bittet
M. Ohling , Loquard .

Drei

Fahrzeugmarkt

Gaths -Motorräder
Triumph und Adler
sofort ab Lager lieferbar .

Diedr . Dirks , Leer ,
Adolf -Hitler -Straße 41 .

1 Ruderboot
zu kaufen gesucht .

Schr . Angebote mit Preis
unter Nr . 500 an die OT3 ,
Westrhauderfehn .

Zu verkaufen

Verkaufe

5 Grafen Meede
auf der Wurzel
im Borssumer Hammrich .
E . D. Janssen ,
Emben - Borssum , Dorfstr . 1 .

Anicht .Waldfrau w. geheitfeine Originale FerketDiedrich Knoblauch , Schlachter¬
meister , Wildeshausen i . O. ,
Huntestr . 13 , Fernruf 281 .

hat zu verkaufen

Windstille verhindert Weltrekord
(Drahtbericht unseres Vertreters in Wien )

Wien , 4. Juli .
Nach 49stündigem Segelflug über dem

Hundsheimer Kogel zwang eine plötzlich ein
getretene Windstille die beiden ostmärkischen
NS . -Fliegertorps - Segelflieger Truppführer Jo
seph Führinger und Scharführer Gottfried
Soffmann zur Landung . Nur eine Stunde
und 15 Minuten fehlten am Weltrekord .

Die beiden kühnen Piloten waren Sonnabend

meter von Wien entfernt an der Porta Hunga
vom Hundsheimer Kogel , der rund 40 Kilo

Höhe geschleppt worden . Der Reichssender Wien
rica liegt , mit einem Motorflugzeug in die

hatte einen Wetter - Sonderdienst ein¬
gerichtet , der den Fliegern in regelmäßigen
Zeitabständen die Windverhältnisse meldete .
Die fliegerische Leistung verdient in Anbetracht

Donauraum höchstes Lob . Führinger hatte schon
der schwierigen flimatischen Verhältnisse im

einmal , im Herbst des vergangenen Jahres , mit
dem Segelflieger Kahlbacher mit 40 Stunden
und 51 Minuten einen Weltrekord im Dauers
flug aufgestellt . Diese Leistung überboten noch
im Dezember 1938 Obertruppführer Boedeker
und Truppführer Zanger mit 50 Stunden und
50 Minuten .

Zu 6,60 MM , verurteilt
(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 4. Juli .
Der Staatsanwalt hatte gegen den Her

ausgeber des französischen Anarchistenblattes
,, SIA " Klage erhoben , weil das Blatt den
Mord des Juden Grünspan an dem deutschen
Gesandtschaftsrat vom Rath in einem Artikel
verherrlicht hatte . In diesem Prozeß ist Mons
tag das Urteil gefällt worden . Die beiden An¬
geklagten wurden zu einer Geldstrafe von 100
Francs verurteilt , ein Betrag , der in deutscher
Währung 6,60 RM . ( !) ausmacht .

Wirklich ein Meteor
Portland ( Oregon ) , 4 , Juli .

Ueber dem Staat Oregon ging Sonntag
abend ein großer Meteor nieder , der mit einem

Portland und in einem Umkreis von 60 Kilo¬
solchen Knall explodierte , daß die Explosion in

meter gehört werden konnte . Die Explosion
war von einer erdbebenartigen Erschütterung
begleitet , die zahlreiche Gebäude beschädigte
und Tausende von Personen aus dem Schlaf
weckte. Dem ersten Knall folgten mehrere
kleine Explosionen . Zahlreiche Augenzeugen
beschrieben das Phänomen als eine Feuerfugel
von der Größe des Mondes .

Dend und Berlag : NS . -Gauvertag Wejer -Ems , GmbH ,
3weigniederlassung Emden. Berlagsleiter Hans Baez ,Emben .

Hauptschriftleiter Menso Folterts (zur Zeit in
urlaub ) ; Stellvertreter : Dr . Emil Krigler ; Schriftleites
vom Dienst : Friedrich Gais

und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Kultur sowie die
Verantwortlich (auch temeis für die Bilder ) für Bolttit ,

Ausgaben Norden , Aurich und Sarlingerland : Dr. Emil
Krizler ; für Emden : Hellmuth Kinsky ; für Gau und

Brodhoff, in Aurich : Seinrich Serbero , GrafReischach.
außerdem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn und Fris
Provinz sowie Sport : Friedrich Keiser ; alle in Emben ,

Hermann König . Berliner Schriftleitung :
Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy . Embes
D. -A Mat 1939 Gesamtauflage 28 657
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 566
10 091

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 18. für alle Aus .
gaben gültig Nachlaßitaffel A für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksauss
gabe Veer -Reiderland B für die Gesamtausgabe .

Anzeigenprette für die Gesamtausgabe Die 46 Millte
meter breite Millimeterzeile 13 Pfennig , die 68 Millte
meter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreile für die Bezirksausgabe Emden -Norden
Aurich -Harlingerland dre 46 Millimeter breite M : llie
meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Texte
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Leer -Retderland :
ote 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die68 Millimeter brette Text -Millimeterzeile 40 Pfennig .Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezizisausgabe . Familien und Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Besonderer Umstände wegen
sofort verfügbar :

1 fabrikn . 90 / 75 -RS . Schiffsdieselmotor
1 fabrifn . 60 / 50 -RS . Schiffsdieselmotor

Nautisch Technisches Büro ,
Kapitän Hermann Frese , Emden , Schweckendieckplatz 8 .

Familienanzeigen gehören in die OTZ

Familiennachrichten

Die glückliche Geburt eines

kräftigen Mädchens
zeigen in dankbarer Freude an

Leonhard Eggen und Frau
Anna , geb . Santen

Emden , den 3. Juli 1939 .
Zwischen beiden Sielen 10
3. 31 . städt . Wöchnerinnenheim

Dankbaren Herzens zeigen wir die
Geburt eines

kräftigen Knaben
an

Anneus Reinders und Frau
Teelta , geb . Aeißen

Woltersterborg , 1. Juli 1939
beifügen ! Gronewold , Königshoek .



Dienstag , den 4 . Juli 1939

Für den 5. Juli :

Sonnenaufgang : 4. 08 Uhr Mondaufgang : 22. 07 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 50 Uhr Monduntergang : 8. 18 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich

Hochwasser :

دو

1. 16 und 13. 20 Uhr
1. 36 13. 4022 92
1. 51 13. 55" "

Leybuchtfiel 2. 06 14. 16"
Westeraccumersiel 2. 16 14. 20" 99
Neuharlingersiel 2. 19 14. 23 "
Bensersiel 2. 23 14. 27" 22
Greetfiel 2. 28 14. 34" "
Emden , Nesserland 2. 52 14. 56" "
Leer , Hafen 4. 08 16. 12" "
Weener 4. 58 17. 00 99
Westrhauderfehn
Papenburg

5. 32
5. 37

" 17. 36
17. 41"

"9
"

ور

Gedenktage :

1735 : Der Geschichtsforscher August Ludwig v. Schlözer

in Gaggstatt bei Kirchberg an der Jagst geboren
(gestorben 1809)

1884 : Gründung deutscher Kolonien : Nachtigal hiht
an der Logo -Küste die deutsche Flagge

1929 : Der Forschungsreisende und Kolonialgeograph Sans
Meyer in Leipzig gestorben (geboren 1858)

1933 : Dr. Todt zum Generalinspektor für das deutsche
Straßenwesen ernannt .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Das mit einem Kern von 1025 Millibar über Mittel¬
europa liegende Hochdruckgebiet wird , da der Druck im
Südwesten schon wieder fällt , allmählich nordostwärts ge¬
drängt . Dadurch werden die Störungen über dem Atlantik
sich unserem Bezirk allmählich nähern . Zunächst jedoch wird

nicht unfreundlich bleiben ; diedas Wetter im ganzen
Temperaturen werden bei südlichem Winde immer mehr
ansteigen , die Bewölkung wird abnehmen . Niederschläge
werden , abgesehen von örtlichen Wärmegewittern , in der
ersten Wochenhälfte nicht eintreten .

Aussichten für den 5. Juli : Heiter und noch wärmer ,
örtliche Wärmegewitter .

Aussichten für den 6. Juli : Sehr warm , gewittrige
Störungen .

Mitteilung für Seefahrer

Deutschland . Oftfr. Küste. Carolinenfiel .
Sturmwarnungsstellewieder in Betrieb. Frühere Nach

zichten für Seefahrer 39 - 2503.
Angaben : Die Sturmwarnungsstelle ist instandgesetzt.

Die bisherigen Signale werden wieder gezeigt .
(Frühere B. f . G. vom 9. Juni 1939 ger . 2581 )
(Lfv . 1939/ III A , Anhang , Nr . 266)

Ostfriesische lageszeitung

Aus Gau und Provinz
Wieder ein Opfer des Verkehrs

Der überaus starke Verkehr zu den neuen Bau¬

stellen in Wilhelmshaven hat wiederum

ein Opfer gefordert . In der Nähe der großen
Baustelle in Fedderwardergroden , im Norden
von Wilhelmshaven , wurde ein alter Mann von

einem Lastzug erfaßt, zu Boden geschleudert,
überfahren und auf der Stelle getötet . Der

Fahrer des Lastzuges hatte den Unfall über¬

haupt nicht bemerkt .

Angetrunkener Kraftfahrer verunglüdt

In der Nähe von Wilhelmshaven , auf
der Landstraße nach Sengwarden , ereignete sich
ein schweres Verkehrsunglück . Der Fahrer eines
Personenkraftwagens fuhr in einer Kurve gegen
zwei Bäume , streifte auch noch einen dritten
Baum und landete dann im Straßengraben. Das
bei wurde der Kraftfahrer , der sehr start an
getrunten war , schwer verlegt , so daß er so¬
fort ins Wilhelmshavener Städtische Kranken¬
haus gebracht werden mußte . Der Personen¬
wagen wurde erheblich beschädigt .

Heimatforscher auf Nordseefahrt

Der Landesverein Oldenburg für Heimat¬
tunde und Heimatschutz unternahm gemeinsam
mit dem Verein für Landesgeschichteund Alter¬
tumstunde eine Studienfahrt nach Wangerooge.
Hier übernahm der Leiter des Botanischen Gar¬
tens in Oldenburg , Direktor Meyer , die Füh¬
rung durch die interessante Pflanzenwelt der
Insel . Der ausgezeichnete Fachmann konnte den
Teilnehmern viele bemerkenswerte Pflanzen
zeigen , die die charakteristische Flora der Insel
bilden , darunter aber auch seltene Gattungen .
Die Fahrtteilnehmer durchstreiften die Insel von
Osten nach Westen bis zum Westturm , wo sich
zwei Vogelschuhgebiete befinden .

Schiffsjungenschule , ,Kapitän Hilgendorf "

Segelboot auf der Weser gekentert

Auf der Höhe der Kugelbate bei Els¬
Finfleth tenterte ein Brater Segelboot .

junges Mädchen wurde von der Bremer Jacht
selbst„ Regina " aufgenommen ; der Segler

rettete sich schwimmend an Bord des Schiffes
einer Taucherfirma .

Betrunkener Motorradfahrer

Infolge übermäßigen Alkoholgenusses tam
ein Motorradfahrer zwischen Einswarden
und Blegen zu Fall . Er saß mit dem Fuß .

in seinem Fahrzeug fest und hing mit dem
Kopf im Straßengraben . Mehrere Anwohner
konnten den leichtsinnigen Motorradfahrer , der
bei seinem Sturz erhebliche Kopfverlegungen
erlitten hatte , aus seiner gefährlichen Lage be¬
freien . Ein gerichtliches Nachspiel wird die
Folge sein . Schon vor dem Unfall waren Pas¬
santen auf das unsichere Fahren des Ange¬
trunkenen aufmerksam geworden und hatten die
Gendarmerie verständigt .

„ Kommodore Johnsen " auf der Heimreise
Das Segelschulschiffdes Norddeutschen Lloyd

„Kommodore Johnsen " , das sich auf der
Seimreise von Australien nach dem Kontinent
befindet , ist, wie der Norddeutsche Lloyd mit
teilt , laut Funkspruch vom 2. Juli von 43 Grad
Nord und 31 Grad West gemeldet worden . An
Bord ist alles wohlauf .

Kühe vom Blig erschlagen

Auf der Weide an der Reichsstraße Wil¬
deshausen - Ahlhorn wurde eine wert¬

volle Milchkuh eines Bauern aus Ahlhorn vom
Bliz erschlagen . Auch in der Nähe des Ortes

Halenhorst wurde eine Kuh auf der Weide
vom Blizz getötet .

Folge 154

Schwerer Zusammenstoß
Auf der Kreuzung bei Rodenkirchen

ereignete fich ein schwerer Zusammenstoß zwi

schen einem Kraftrad und einem Kraftwagen .

Ein Vareler Motorradfahrer fuhr in Richtung
Varel und wurde von einem Kraftwagen , der

aus einer Nebenstraße tam , so start angefahren ,

daß der Motorradfahrer mit seiner Maschine

über die Straße hinweg in ein hoch mit Wasser
gefülltes Siel geschleudert wurde . Der Krafts

tippte in den gegenüberliegendenwagen
Straßengraben. Der Motorradfahrer, der durch
sofort herbeieilende Bewohner vom Tode des

Ertrinkens gerettet werden konnte , wurde mit

schweren Verlegungen in das Vareler Kranten

haus gebracht .

必
Die Kinderlandverschickung der nsu . .

Brücke zwifchen Stadt und tand .

Meldet Freipläte !

Heuerlingshaus niedergebrannt

Am Sonntagnachmittag gegen 16 Uhr entstand
durch Selbstentzündung des Heues in Wa che n

dorf bei Lingen in dem Heuerlingshause des
Bürgermeisters Pott - Wachendorf , das von dem
Heuermann Bruns bewohnt wurde , Feuer . In
dem fast neuen Hause war vor einigen Tagen
das Heu eingebracht worden, das durch Selbst¬
entzündung den Brand hervorrief . Nachbarn
bemerkten zunächst den Ausbruch des Feuers
und leisteten mit Hausbewohnern die erste Hilfe .
Das Vieh und das Inventar fonnten restlos ge
rettet werden . Mit Eimern Wasser versuchte
man zunächst , des Brandes Herr zu werden , was

jedoch nicht gelang . Als die inzwischen herbei
gerufene Feuerwehr aus Lingen eintraf , hatte
sich das Feuer durch das Dach einen Weg nach

draußen gebahnt . Die Lingener Wehr ging dem
Feuer mit drei Schlauchleitungen zu Leibe , so
daß es schnell auf seinen Herd beschränkt werden
tonnte .

Schiffahrt und Wirtschaft
Verkehr im Emder Hafen in der lezten Woche . In der

3eit vom 26. Juni bis 1. Juli tamen von den west¬
deutschen Kanälen im Emder Hafen an: 99 Fahr¬

In
zeuge mit 75 556 Tonnen Tragfähigkeit und 44 766 Tonnen

mitAbgegangen sind 126 Fahrzeuge 100 047

Tonnen Tragfähigkeit und 80 452 Tonnen Gütern .

der Woche vom 24. bis 30. Juni fiefen den Emder Hafen
Seeschiffe mit 71 967 Tonnen Gütern . Es gingen ab 39

mit 71 891 Tonnen Gütern.

an 32 Seeschiffe mit 40 559 NRT . , davon 19 beladene

Seeschiffe mit 58 203 NRT ., davon 27 beladene Seeschiffe

Privatschiffervereinigung Weser -Ems GmbH . , Leer

Schiffsbewegungsliste vom 3. Juli . Verkehr zum Rhein :

Ein neues Ausbildungsschiff für die Handelsmarine

Heute wird in Hamburg die dritte Schiffs - Die Reichsverkehrsgruppe Seeschiffahrt habe

fungenschule der Reichsverkehrsgruppe Seeschiff - nun die Voraussetzungen erfüllt , um den ge¬

fahrt , der Fünfmastschoner „ Kapitän Sil - samten seemännischen Nachwuchs für die deut¬

gendorf " in Dienst gestellt . Gestern hatte die sche Handesflotte , der auf rund 3500 Mann im

Reichsverkehrsgruppe Seeschiffahrt
Jahr errechnet ist , für seinen Beruf vorzuberei - Gütern .

zahlreiche
ten . Das im Makenwärderhafen zu Hamburg

Vertreter aus Partei , Staat , Wehrmacht und liegende Schiff trägt den Namen des Kapitän
Wirtschaft zur Einweihung und Besichtigung Hilgendorf" , der sein ganzes Leben der See
an Bord geladen . Das Schiff hatte in allen widmete und als hervorragender und stets er¬

Toppen geflaggt und machte mit seiner mo- folgreicher Segelschulschifffapitän in allen see
dernen und zweckentsprechenden Inneneinrich - fahrenden Kreisen des In - und Auslandes be¬

tung , die 150 Jungen aufnehmen tann , einen tannt war . Der Fünfmastschoner Kapitän Hil

vorzüglichen Eindruck. Der Leiter der Berufs- gendorf" ist ganz aus Holz gebaut und zieht

ausbildung, Admiral z. V. Otto Schulze , be- mit ragenden , schlanken Masten , einem weit
grüßte die Gäste . Er schilderte dann die Ent - vorspringenden Klüverbaum und Spiegelheck die
stehungsgeschichte der beiden Schiffsjungen - Aufmerksamkeit der Seefahrer auf sich. Die zu¬
schulen in Bremen und Stettin und drüdte fünftigen Seeleute werden in einem vier Wochen
seine Freude darüber aus , nun auch Hamburg dauernden Kursus auf ihren Beruf vorbereitet .

die so dringend notwendige Ausbildungsstätte , Neben der Erlernung der grundlegenden see¬

die dritte und größte Schiffsjungenschule, über- männischen Fertigkeiten , wie Spleißen , Knoten,
geben zu können . Das Schiff wurde vor drei Boots - und Sicherheitsdienst , Winken und

Monaten als amerikanischer Fünfmastschoner Morsen , werden sie in der nationalsozialisti
burg . -Andromache" erworben und durch die Schiffs - schen Weltanschauung geschult und durch Sport

werft Fritz Frank zweckentsprechend umgebaut . und Schwimmen förperlich ertüchtigt .
"

Sicherheit im Omnibusverkehr !
Bon Korpsführer Sühnlein

-

Die beiden letzten schweren Omnibusunfälle , teiligten eiserne Pflicht , diese Vorschriften
bei Wulffen und am Großglockner haben wie¬
der eine große Beunruhigung in die Kreise der
reisenden deutschen Volksgenossen hineingetra
gen . Dies beweisen die zahlreichen an mich
gelangten Schreiben und Notrufe in eindring
licher Weise . Nachdem mich der Führer im
vorigen Jahr beauftragt hat , die Nachprüfung
der Omnibusfahrer vorzunehmen und den
Reichsbehörden meine Vorschläge über die zu
treffenden gesetzlichen Maßnahmen zu machen ,
sind auf Grund dieser meiner Vorschläge fol
gende gesetzliche Maßnahmen mit
Wirkung vom 1. April 1939 getroffen worden :

1. Einbau einer zusätzlichen dritten Bremse
für alle Omnibusse mit mehr als 5,5
Tonnen Gesamtgewicht .

2. Aufbau aus Ganzmetall .

3. Scheiben aus Sicherheitsglas .

4. Mindestens zwei Einstiege bei Omnibus¬
sen von mehr als 25 Fahrgästeplägen .

5. Anbringung einer Nottür oder eines
Notfensters .

6. Verbot der Stehpläge im Gelegenheits¬
heitsverkehr ( Ausflugsverkehr ) .

7. Verbot der Klappsize und Notsize im
Gang eines Omnibusses .

8. Regelmäßige , gründliche Untersuchungen
aller Omnibusse auf Verkehrs - und Be¬
triebssicherheit .

9. Einführung eines besonderen Omnibus¬
führerscheins für die Fahrer von Omni¬
bussen, der nur auf Grund einer Prüfung ,
nach zweijähriger Fahrpraxis auf einem

Fahrzeug der Klasse II, bei einwandfreier
geistiger und körperlicher Eignung , bei
persönlicher Zuverlässigkeit und nach Voll¬
endung des 23. Lebensjahres erteilt wird .

Die Verordnung stellt ferner fest, daß der
Omnibusunternehmer und der Fahrer für die
Einhaltung dieser gesetzlichen Vorschriften ver¬
antwortlich sind .

Der Gesetzgeber hat gesprochen und alle
Sicherheitsvorkehrungen festgelegt , die nach
menschlicher Voraussicht dazu geeignet sind , Un¬

fälle zu verhindern . Jezt ist es für jeden Be¬

-

Soffnung in Duisburg erwartet. Wega, Käthe Oldenburg
palliert in Richtung Duisburg. Silde ladet/beladen in
Rhein : Undine 1. von Cleve nach Dorsten, w. n. Leer.
Bremen . Ambulant ladet in Bremen . Verkehr vom

Emanuel auf der Fahrt von Waltrop nach Leer . Frieda
3. Leer passiert in Richtung Bremen . Bruno in Leer ers
wartet. Netty Oldenburg passiert in Richtung Bremen .
Dollard auf der Fahrt von Dorsten nach Leer/Friesoythe .

Verkehr nach Münster und den übrigen Dortmund¬

Ems-Kanal-Stationen: Johanne, Gertrud laden in Kre
men . - Verkehr von Münster und den übrigen Dortmund¬
Ems -Kanal -Stationen : Reinhard löscht in Münster , labet
in Siltrup. Gerda auf der Fahrt von Hiltrup nach Leer.
Sedwig löscht in Leer. Gretel, Grete löschen in Papen¬-

-

-

Verkehr nach den Emsstationen : Ronkurrent ladet
in Bremen . Concordia Oldenburg passiert in Richtung
Leer . Annemarie löscht in Emden . Kehrwieder Oldenburg

Verkehr vonpassiert in Richtung Leer . den Ems¬
stationen : Aalfe 3. von Leer in Richtung Bremen . Her
mann Oldenburg passiert in Richtung Bremen . Margarethe
liegt in Leer . Diverse andere Schiffe : Schwalbe auf
der Fahrt von Meppen nach Borkum . Hans liegt in
Emden in Reparatur . Baldur liegt auf der Werft in
Minden . Erich fährt Sand . Vorwärts auf der Fahrt von
Wischhafen nach Emden . Adelheid fährt Steine zwischen

Oldenburg und Langeoog. Jupiter fährt Holz zwischen
Oldenburg -Borkum -Norderney -Langeoog . Fenna fährt auf
der Weser Sand . Gesine , Annette , Anna , Maria , Annas
Gesine, Marie fahren Steine von der Ems nach Aurich.
Anna , Helene , Hermann , Herbert fahren Steine . Hertha ,

Kehrwieder fahrenMöve, Mega , Nordstern , Seeadler,
Busch . Vorwärts ladet in Rede .

peinlich genau zu befolgen . Was die beiden

Omnibusunfälle bei Wulfsen und am Groß¬
glockner anbetrifft , so stelle ich ohne den

Gerichten vorgreifen zu wollen fest , daß die

Vorschriften der Verordnung offensichtlich nicht
befolgt worden sind . Jedenfalls ist der Zu¬
sammenstoß zwischen einem Omnibus und einem
Triebwagen auf dem ungeschützten Bahnüber¬
gang bei Wulfsen - abgesehen von der an

Name d . Schiffesden leider immer noch vorhandenen ungeschütz¬
ten Bahnübergängen erhöhten Gefahr für den
gesamten Straßenverkehr offenbar auf ein D. Sir Ernest Caßel

unvorsichtiges Verhalten des Fahrers zurüd D. Klaus Frizen

zuführen . Der Unfall am Großglockner hat D. C. F. Liljevalch
seine Ursachen in einer unverantwortlichen
Pflichtverletzung des Unternehmers , der einen D. Brage
nicht betriebssicheren Omnibusfahrer auf die D. Dollart
Fahrt geschickt hat , sowie in mangelndem
Pflichtbewußtsein des Fahrers , der mit diesem
unzureichenden Omnibus die Fahrt durchgeführt
hat .

-

Diese Ereignisse zeigen , daß die Prüfung der
Fahrzeuge und der Fahrer ohne jede Ausnahme
mit aller Schärfe durchgeführt werden muß.

Ich erwarte daher , daß in Zukunft in klarer
Erkenntnis des Ernstes der Lage und der im
Dienste an der Volksgemeinschaft einem jeden
obliegenden Verantwortung , weder Dienststellen
des Staates noch Dienststellen der Partei an
mich mit der Bitte herantreten , Ausnahmen
irgendwelcher Art zu befürworten , oder solchen
Ausnahmen meine Zustimmung zu erteilen . Ich
werde jedenfalls keinerlei Ausnahmen zulassen ,
befürworten oder ihnen zustimmen .

Wenn die ausnahmslose und lückenlose
Durchführung der Verordnung über den Omni¬
busverkehr das eine oder andere Unternehmen
daran hindert , geplante Ausflugsfahrten durch¬
zuführen , so ist es besser, wenn eine Reisegruppe
einmal die Eisenbahn benutzt , anstatt durch
mangelhafte Fahrzeuge oder ungeübte Fahrer
in Gefahr gebracht zu werden . Es ist auch kein
Schaden , wenn Volksgenossen einmal ihre Ur :
laubszeit dazu benutzen , um ihre engere Heimat
noch näher kennenzulernen , denn die Liebe zur
engeren Heimat bleibt die Grundlage für die
Liebe zu unserem Großdeutschen Vaterland .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschifffahrts -Gesellschaft .
General Artigas 2. St . Vincent pass . General Osorio 2 .
in Montevideo . General San Martin 3. Ouessant pail .
Madrid 1. in Buenos Aires . Monte Olivia 1. von Liffa
bon nach Bremerhaven und Hamburg . Monte Pascoal
2. in Bahia . Babitonga 2. in Antwerpen . Bahia 2. 61 .
Vincent pass . Bahia Blanca 1. von Santos nach Bremen
und Hamburg . pall .Bahia Castillo 2. St . Vincent
Buenos Aires 1. von Santa Fé nach Buenos Aires . La
Plata 2. von Buenos Aires nach St . Vincent , Rotterdam
und Hamburg . Natal 1. von Bahia . Olinda 2. Ouessant
pass. Rio Grande 2. von Antwerpen nach Rotterdam . Ris
de Janeiro 2. in Bueneos Aires , Rosario 1 non Monte
video nach Rotterdam und Hamburg . Sao Paulo 2. St .
Vincent pass. Tübingen 2. von Madeira nach Rotterdam
und Hamburg . Uruguay 2. Vincent pass. Wilhelm Gust
loff 3. vor Odda .

Hamburg -Amerita -Linie . Kellerwald 1. ab Philadelphia
nach Tampa . Frankenwald 1. ab Neuorleans nach Houston .
Idarwald 1. Azoren pass . Bochum 30. ab Quebec nach
Hamburg . Hansa 1. ab Cobh nach Neuyort . Portland 1.
an Antwerpen . Tacoma 2. an Curacao . Jonia 2. Lizard

voraussichtlichpass. Adalia 5. ab Tampito . Kiel 1.
Vlissingen pass. nach Havanna . Tacoma 2. an Curacas .
Patricia 1. ab Curacao nach Pto . Cabello . Caribia 2 .
Vlissingen pass . nach Antwerpen . Cordillera 30. ab Pto .
Barrios n . Pt . Limon . Iberia 3. Ouessant p. n . Lissabor .
Monserrate 2. ab Callao . Hamm 1. Gibraltar p . n . Holland .
Udermart 2. Perim pass . nach Belawan . Freiburg 1. Pee
rim pass nach Port Said . Wuppertal 1. Cap Verde pal .
nach Kapstadt . Scheer 1. an Antwerpen . Ruhr 30. Gibral
tar pass. nach Rotterdam . Ramses 3. Vlissingen pass . nach
Antwerpen . Rhein 1. ab Los Angeles nach Balboa .
Rheinland 30. ab Hongkong nach Schanghai . Leverkusen
30. ab Jokohama nach Dairen . Sauerland 1. ab Manila
nach Singapore . Itauri . 1. ab Buenos Aires nach Monte
video .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Europa 1. an South
Erlangen 29. ab Neuorleans nach Cristobal ,ampton.

Frankfurt 1. an Antwerpen . Iller 30. 46 Gr . N. 30 Gr .
W. pass . nach Bremen . Köln 1. in Valparaiso , Lahn 30 ,
ab Antwerpen nach Adelaide . Leipzig 1. in Iquique . Mim
30. an Neuorleans . Nürnberg 1. in Valparaiso . Oder 30 .
an Kobe . Sierra Cordoba 1. an Bremerhaven . Schwaber
30. ab St . Thomas nach dem Englischen Kanal .

Der Verkehr im Emder Hafen

Watler

Lehntering & Cie .
Frachtkontor

Kapitän

Öhmann
Santowsty
Lund

Otte
Part

Nation

Schweden 3. Juli
Deutschland 3 .
Schweden 4 .

Abgegangen

Deutschland 3. Juli
4 .

Angetommen

"P
" Lehntering & Cie

"

Reichsbank am Halbjahres -Ultimo
Nach dem Ausweis der Deutschen Reichsbank

vom 30. Juni 1939 haben sich in der verflossenen
Bantwoche die Anlagen des Instituts in Wech¬
seln und Schecks , Lombards und Wertpapieren
um 706 Millionen auf 9410 Millionen RM . er¬
höht . Damit ist die Beanspruchung etwas st är¬
ter gewesen als im Vormonat , in welchem die
gesamten Anlagen der Bant um 454 Millionen
Reichsmart zugenommen hatten . Die Neubean¬
spruchung bewegt sich aber durchaus in norma¬
lem Rahmen , zumal der Halbjahresschluß mit
seinem üblichen erhöhten Geldbedarf , dem Zins¬
und Kupontermin , eher eine kräftigere Anspan¬
nung erwarten ließ . Zu berücksichtigen ist ferner ,
daß wieder in größerem Umfange Lieferschäße
fällig wurden .

Im einzelnen zeigt der Reichsbankausweis ,

der nun zum zweiten Male in neuer Aufstel¬
lung erscheint , bei den Beständen an Wechseln
und Schecks sowie an Reichsschazwechseln eine
Zunahme von 680 Millionen auf 8159 Mill .
Reichsmart , bei Lombardforderungen eine Er¬
höhung um 16 auf 48 Mill . RM . und bei den
deckungsfähigen Wertpapieren eine Steigerung
um 8 Millionen auf 930 Mill . Reichsmart . Die
sonstigen Wertpapiere stellen sich bei einer gerin

Haeger & Schmidt
Lehntering & Cie .

Liegeplaz

Neuer Hafen
Außenhafen
Neuer Hafen

gen Zunahme auf 274 Mill . RM . Der Deckungs
bestand an Gold und Devisen beträgt fast une
verändert 77 Mill . RM .

Die Bestände an Rentenbankscheinen haben
sich auf 15 Millionen Reichsmart , die an
Scheidemünzen auf 130 Millionen Reichsmark
verringert . Die sonstigen Aktiva sind um 388
Millionen auf 1514 Millionen Reichsmart ges
stiegen . Der Umlauf an Rentenbanknoten hat
sich um 836 Millionen auf 8731 Millionen
Reichsmart , an Reichsbankscheinen um 11 auf
384 Millionen Reichsmark und an Scheide
münzen um 81 Millionen auf 1819 Millionen
Reichsmark erhöht . Mithin stellt sich der ge¬
samte Zahlungsmittelumlauf auf rund 10 934
Millionen Reichsmart gegenüber 10 006 Mil¬
lionen Ende der Vorwoche, 10 722 Millionen
zum entsprechenden Zeitpunkt des Vormonats
und 8466 Millionen Reichsmart zum gleichen
Vorjahrstermin Die fremden Gelder zeigen
mit 1281 Millionen Reichsmart eine Zunahme
um 297 Millionen Reichsmart .

Von den Abrechnungsstellen wurden im
Juni 1939 5,01 Millionen Stüd über 8,013
Milliarden Reichsmark abgerechnet . Die Giros
Umsätze betrugen in Einnahme und Ausgabe
5,59 Millionen Stück über 115,058 Milliarden
Reichsmart .
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